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Hallo Fußballfans,
zum  fünften Heimspiel in dieser

Saison gegen den

Präsentiert wird diese Partie von:

Seite:  1Seite:  1

SV Türk Genclik Regensburg

Premium SponsorenPremium Sponsoren
Saison 2026/2027 FC Thalmassing

Köfering
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Der Vorstand hat das Wort

Servus Gäste aus Regensburg,

Servus FC Fans,

zum heutigen Heimspiel unserer ersten Mannschaft gegen den SV 
Türk Genclik Regensburg begrüße ich euch recht herzlich im Namen 
der Vorstandschaft. Ein herzliches „Grüß Gott“ geht auch an die 
eingeteilten Schiedsrichter. Ich wünsche ihnen ein gutes Händchen 
bei ihren heutigen Entscheidungen.  

Vereinsinfo: Am 30.09.2026 werde ich aus persönlichen Gründen zurücktreten. Nach wie vor 
gibt es keinen Nachfolger. Auch wird unsere erste Schriftführerin Sigrid Folger bei den 
Neuwahlen in der Jahreshauptversammlung am 06.01.2027 nicht mehr zur Verfügung 
stehen. Also ist auch diese Position neu zu besetzen. Nachfolger ebenso Fehlanzeige. Ich bin 
mit meinem Latein am Ende und habe auch keine Ideen mehr. Für Hinweise bin ich dankbar. 
Am Freitag, den 25.09.2026, um 18 Uhr findet der Ehrenabend des Hauptvereins im 
Sportheimsaal statt. An diesem Abend werden FC Mitglieder für ihre langjährigen 
Mitgliedschaften geehrt. Wer dazu eingeladen ist und noch nicht geantwortet hat, soll sich 
bitte noch bei der Vorstandschaft rückmelden. Dies erleichtert uns die Planung.  Wir freuen 
uns auf einen gemütlichen Abend mit euch.  

Unsere Zweite muss heute auswärts in der „Gruam“ in Pfatter antreten. Der SV Pfatter 
kassierte zuletzt eine 5:0 Niederlage gegen Illkofen. Wir hingegen konnten gegen das 
Spitzenteam aus Sulzbach ein hart umkämpftes 1:1 holen. Stimmt wieder die Einstellung und 
der Kampfgeist ist durchaus ein Sieg drin. Dieser wäre zudem sehr wichtig, um ein wenig 
Abstand von den unteren Tabellenplätzen zu gewinnen. Ich wünsche euch viel Erfolg dabei. 

Im letzten Auswärtsspiel gegen den Freier TuS Regensburg ging unsere Erste deutlich mit 
einem 5:1 als Verlierer vom Platz. Nach einer guten ersten Hälfte verlor unsere Mannschaft 
nach dem Ausgleich den roten Faden und kassiert in den letzten vier Minuten noch drei 
Gegentore. Ich bin mir sicher, dass sich die Mannen von Niko Wohlmann und Florian 
Zweckerl für diese Niederlage heute rehabilitieren wollen. Heute gilt es über die gesamte 
Spieldauer konzentriert zu arbeiten. Gelingt dies und zeigt man zusätzlich seine spielerischen 
Fähigkeiten, dann steht aus meiner Sicht einem Heimsieg nichts entgegen. Also auf gehts, 
Kämpfen und Siegen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen alle faire, verletzungsfreie und unterhaltsame 
Fußballspiele.

Mit sportlichen Grüßen

Korbinian Zelzer

1. Vorstand
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Der Trainer hat das Wort

Servus Rooster's,

zum heutigen Heimspiel begrüßen wir unseren Gegner Türk 
Genclik ganz herzlich bei uns. Als spielstarker Aufsteiger 
haben sie in dieser Saison bereits mehrfach gezeigt, dass sie 
nicht zu unterschätzen sind und uns heute sicherlich alles 
abverlangen werden.

Wir selbst können mit einer positiven Bilanz aus den 
vergangenen Wochen in die Partie gehen. Aus den letzten 
fünf Pflichtspielen konnten wir vier gewinnen. Dazu zählt 
auch unser Pokalerfolg, durch den wir den Einzug ins 
Halbfinale des Toto-Pokals geschafft haben. Diese Ergebnisse zeigen, dass wir aktuell gut 
unterwegs sind und uns für unsere Arbeit belohnen.

Im letzten Spiel gegen den Freien TuS mussten wir allerdings eine deutliche Niederlage in der 
zweiten Halbzeit hinnehmen. Gerade in der ersten Hälfte hatten wir die Möglichkeit, die 
Fehler des Gegners konsequenter zu bestrafen. Stattdessen haben wir unsere eigenen Fehler 
gemacht, die vom Gegner eiskalt ausgenutzt wurden. Daraus müssen und wollen wir lernen.

Unser klares Ziel für heute ist es, auch weiterhin zu Hause ungeschlagen zu bleiben. 
Gleichzeitig wollen wir den Druck auf die Plätze eins und zwei aufrechterhalten und in 
Schlagdistanz bleiben. Dafür brauchen wir heute wieder unsere volle Konzentration, 
Leidenschaft und den absoluten Willen, die drei Punkte bei uns zu behalten.
Die Voraussetzungen sind dabei nicht ganz einfach. Einige Spieler sind derzeit angeschlagen, 
andere stehen uns leider überhaupt nicht zur Verfügung. Umso wichtiger wird es sein, dass 
wir heute als Mannschaft noch enger zusammenrücken. Jeder Einzelne muss bereit sein, 
Verantwortung zu übernehmen und für den Nebenmann mitzuarbeiten. Wenn wir unsere 
Stärken auf den Platz bringen, füreinander kämpfen und von der ersten bis zur letzten 
Minute alles investieren, haben wir alle Möglichkeiten, heute erfolgreich zu sein.
Nach dem heutigen Spiel steht aufgrund einer Spielverlegung am kommenden Wochenende 
kein Pflichtspiel an. Diese Pause werden wir nutzen, um zu regenerieren, Verletzungen 
auszukurieren und anschließend mit neuer Energie in die nächsten Aufgaben zu gehen.

Ich wünsche allen Zuschauern ein spannendes und faires Spiel sowie beiden Mannschaften 
eine verletzungsfreie Partie.

Sportliche Grüße

NW 

Ohne 
Schiedsrichter geht 
       es nicht! Sei fair 
           zum 23. Mann



Seite:  6Seite:  6 www.fcthalmassing.de
R

ERS
 

OOSTN
WS

E
R

ERS
 

OOSTN
WS

E



Seite:  7Seite:  7www.fcthalmassing.de
ROOSTERW

NE
ROOSTERW

NE www.fcthalmassing.de

Vorstand Sigi Helgert mit Kapitän Josef Hofmeister

Roosters feiern klaren Derbysieg in Obertraubling
 Der FC Thalmassing hat das Derby beim SV Obertraubling mit einem 
deutlichen 5:2-Erfolg für sich entschieden und damit eindrucksvoll 

gezeigt, wer an diesem Vormittag das Spiel bestimmte. Die 
sogenannte Frühschoppenpartie begann mit einem Paukenschlag: Bereits 

nach drei Minuten tauchten die Roosters erstmals gefährlich vor dem Tor der 
Heimelf auf. Obertraubling wirkte in dieser Phase fahrig, kam nicht in die Zweikämpfe und 
fand keinerlei Struktur im eigenen Spiel.
Thalmassing nutzte diese Unsicherheit konsequent aus. In der 19. Minute belohnten sich die 
Gäste für ihren mutigen Auftritt. Ein sauber ausgespielter Konter über Bauer und Holzer 
landete bei Adrian Mandea, der überlegt zum 1:0 einschob. Während die Roosters weiter 
druckvoll agierten, blieb Obertraubling offensiv praktisch unsichtbar. In der 28. Minute hätte 
Bauer sogar erhöhen können, doch sein Abschluss verfehlte das Ziel knapp.
Wie aus dem Nichts fiel dann der Ausgleich. Ein folgenschweres Fehlspiel eines 
Thalmassinger Akteurs brachte Heberlein ins Spiel, der sofort auf Schwartz querlegte. Dieser 
blieb aus zwölf Metern cool und stellte den Spielverlauf mit dem 1:1 auf den Kopf. Die Gäste 
ließen sich davon jedoch nicht beeindrucken. Kurz vor dem Halbzeitpfiff schlug Thalmassing 
erneut zu: Kapitän Martinez setzte sich nach einer präzisen Flanke von Geier im Luftduell 
durch und köpfte die verdiente 2:1-Führung.
Nach der Pause machten die Roosters dort weiter, wo sie aufgehört hatten. Nur fünf Minuten 
waren gespielt, als Stich ein starkes Zuspiel von Holzer verwertete und auf 3:1 erhöhte. 
Obertraubling bemühte sich zwar, fand aber weiterhin kein Mittel gegen die kompakte und 
zweikampfstarke Defensive der Gäste. Thalmassing blieb klar überlegen und setzte in der 70. 
Minute den nächsten Treffer. Mandea zeigte seine ganze Klasse, umkurvte erst seinen 
Gegenspieler, dann den Torwart und schob seelenruhig zum 4:1 ein.
Erst in der 83. Minute keimte bei der Heimelf noch einmal Hoffnung auf. Wieder war es 
Schwartz, der nach einem Angriff über die rechte Seite auf 2:4 verkürzte. Doch die Antwort 
der Gäste folgte prompt – und beinahe spektakulär. Bauer sah den weit vor seinem Tor 
stehenden Keeper und versuchte es aus rund 50 Metern. Der Ball flog nur knapp über die 
Latte und hätte das Spiel endgültig entschieden.
Den Schlusspunkt setzte schließlich Marschall in der 90. Minute. Nach feiner Vorarbeit von 
Akanga vollendete der eingewechselte Angreifer zum 5:2-Endstand. Ein Ergebnis, das dem 
Spielverlauf vollkommen entspricht. Thalmassing war über die gesamte Partie hinweg die 
klar bessere Mannschaft, agierte zielstrebiger, variabler und mit deutlich mehr Ideen. 
Obertraubling hingegen blieb zu umständlich und fand nie wirklich in die Begegnung.

SV Obertraubling: Daniel Schandri, Isaak Berg, Felix Weiherer, Luca Dippel, Simon Arnold, 
Aaron Berg, Jakob Weigl, Felix Hankofer, Rasmus Schwartz, Tobias Fuchs, Max Heberlein - 
Trainer: Marcel Scherl
FC Thalmassing: Matthias Wittenzellner, Ricardo Martinez, Lirim Kabashi (55. Andre 
Nöllgen), Niklas Bauer, Nico Schmid, Moritz Stich, Bastian Eisenhut, Simon Holzer (80. Oliver 
Marschall), Tobias Geier (62. Nicolas Rast), Adrian Petronel Mandea, Moubarak Akanga (68. 
Christopher Meller) - Trainer: Niko Wohlmann
Schiedsrichter: Ersan Djerekarac - Zuschauer: 150
Tore: 0:1 Adrian Petronel Mandea (19.), 1:1 Rasmus Schwartz (35.), 1:2 Ricardo Martinez 
(43.), 1:3 Moritz Stich (50.), 1:4 Adrian Petronel Mandea (75.), 2:4 Rasmus Schwartz (80.), 2:5 
Oliver Marschall (90.)
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Roosters belohnen sich spät gegen laufstarke Gäste!
Thalmassing – Es war ein Geduldspiel, ein Kraftakt und am Ende ein 
verdienter Arbeitssieg: Die Roosters setzten sich am Sonntag mit 1:0 

gegen eine läuferisch starke Mannschaft aus Kareth-Lappersdorf 
durch. Die Zuschauer sahen ein intensives Spiel, das über weite Strecken 

von Tempo, Zweikampfhärte und vergebenen Chancen geprägt war.
Von Beginn an entwickelte sich eine Partie, die kaum Verschnaufpausen bot. Kareth suchte 
früh den Weg nach vorne und kam bereits nach fünf Minuten zur ersten Großchance, als 
Lamminger nach einer schönen Kombination frei vor Fenzl auftauchte. Thalmassings Keeper 
blieb jedoch ruhig und parierte stark. Auf der Gegenseite brannte es nach einer Ecke im 
Strafraum der Gäste lichterloh, doch Holzer und Homeier brachten den Ball nicht über die 
Linie. Die Roosters steigerten sich nach anfänglichen Schwierigkeiten und übernahmen 
zunehmend die Kontrolle. Akanga vergab eine gute Möglichkeit, musste kurz darauf verletzt 
vom Platz und wurde durch Homeier ersetzt. Der Druck der Gastgeber nahm zu, die Chancen 
häuften sich: Stich hatte in der 27. Minute die hundertprozentige Führungschance, 
scheiterte aber aus kürzester Distanz. Kareth-Lapp blieb bei Standards gefährlich – Merl kam 
nach einer Ecke völlig frei zum Kopfball, setzte ihn jedoch über das Tor. Kurz vor der Pause bot 
sich Thalmassing die nächste große Gelegenheit. Ein sehenswerter Angriff über Holzer und 
Homeier landete bei Mandea, der den Ball am linken Pfosten vorbeischob. Nur wenige 
Minuten später zwang Holzer Gästekeeper Peter zu einer Glanzparade. Der Schlussmann der 
Gäste sollte im weiteren Verlauf noch mehrfach im Mittelpunkt stehen. Mit einem torlosen 
Remis ging es in die Kabinen – ein Zwischenstand, der den Spielanteilen der Roosters kaum 
gerecht wurde.
Nach dem Seitenwechsel blieb Thalmassing am Drücker. Holzer scheiterte erneut an Peter, 
der mit einer starken Reaktion den Rückstand verhinderte. Kareth-Lapp setzte immer wieder 
Nadelstiche, doch Fenzl war bei den Abschlüssen von Deola und Lamminger zur Stelle. Die 
Partie blieb intensiv, die Zweikämpfe wurden härter, und beide Trainer brachten frische 
Kräfte. Die Roosters erspielten sich in dieser Phase ein klares Chancenplus. Mandea köpfte 
nach einer Ecke knapp drüber, Stichs Schuss wurde geblockt, und Holzer verpasste nach einer 
scharfen Flanke erneut knapp. Es schien, als würde der Ball an diesem Nachmittag einfach 
nicht ins Tor wollen. Doch in der 80. Minute fiel die längst überfällige Führung. Eisenhut 
eroberte im Mittelfeld mit starkem Einsatz den Ball, spielte sofort weiter auf Stich. Der 
Mittelfeldmotor tankte sich durch die Abwehrreihe der Gäste, behielt die Übersicht und 
legte quer auf Homeier. Der Stürmer schob überlegt ein – sein 8. Saisontor und die verdiente 
Erlösung für Thalmassing. Kareth-Lapp warf in der Schlussphase noch einmal alles nach 
vorne, doch die Roosters verteidigten konzentriert und ließen kaum noch etwas zu. Mandea 
hatte kurz vor dem Ende sogar die Chance auf das 2:0, verfehlte aber knapp. In der 89. 
Minute kam Wohlmann für Holzer, um die Führung über die Zeit zu bringen.
Nach 91 intensiven Minuten pfiff der Schiedsrichter ab. Thalmassing musste sich den Sieg 
hart erarbeiten, doch angesichts der Vielzahl klarer Chancen war der Erfolg hochverdient. 
Kareth-Lapp hielt mit großem Einsatz dagegen, profitierte von einem überragenden Keeper 
Peter, konnte die Niederlage aber letztlich nicht verhindern. 

FC Thalmassing: Patrick Fenzl, Ricardo Martinez, Christopher Meller, Nicolas Rast, Niklas Bauer, Nico 
Schmid, Moritz Stich, Bastian Eisenhut, Simon Holzer (89. Niko Wohlmann), Adrian Petronel Mandea, 
Moubarak Akanga (18. Luca Homeier) (82. Oliver Marschall) - Trainer: Niko Wohlmann
TSV Kareth-Lappersdorf II: Sebastian Peter, Florian Schottenloher, Julian Rüdiger, Bruno Posayanant, 
Nikolas Plecher (31. Joel Bossou) (78. Ludwig Schindler), Marius Frammersberger, Fares Hammouche, 
Quirin Speckner, Niklas Lamminger, Elliot Deola (61. Quirin Lang), Alexander Merl - Trainer: Ludwig 
Begerl
Schiedsrichter: Uli Schindler (Pfakofen) - Zuschauer: 120 - Tore: 1:0 Luca Homeier (80.)
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Liga update
TSV Wörth alleiniger Spitzenreiter! SV Harting mit dem ersten Sieg nach Trainerwechsel! 
Roosters laden mal wieder zum Tore schießen ein!
Bereits am Freitag startete der 9. Spieltag in Donaustauf, wo die LL-Reserve von Kareth-
Lappersdorf antreten musste. Auswärts kommen die Jungs aus Lappersdorf ganz schwer in 
die Gänge. Beide Teams weisen 14 Zähler auf, d. h. der Sieger wäre erstmal „oben“ mit dabei. 
Die Heimelf spielt eine ordentliche Rolle bis jetzt und will auch mit einen Dreier nachlegen. 
Heimsieg wäre hier mein Tipp! 
Gestern empfing der „Roostersbesieger“ Freier TuS Rgbg. den SV Sünching. Der Aufsteiger ist 
langsam angekommen in der Kreisliga und holte bereits sieben Punkte in der Ferne. Die 
Heimelf mit voller Punktzahl zu Hause! Darum auch mein Tipp, Heimsieg für den Freier TuS. 
Der TSV Oberisling hatte gestern den FSV Prüfening zu Gast. Der Absteiger aus Prüfening mit 
einem eher enttäuschenden Saisonstart. Aufsteiger Oberisling, nach einem fulminanten 
Saisonauftakt, mittlerweile durchgereicht bis auf Platz zehn. Langsam müssen wieder Siege 
her, sonst findet man sich ratzfatz im Tabellenkeller. Tippe hier tatsächlich auf einen 
Auswärtssieg für Prüfening.
Letzter gegen den Ligaprimus, bzw. der SV Harting empfängt den TSV Wörth. Nach den ersten 
Dreier vor Wochenfrist will man auch Wörth ein Bein stellen. Der neue Trainer an der Linie bei 
der Heimelf sorgt für frischen Wind. Ein zweiter Sieg und schon könnte man die rote Laterne 
abgeben.  Trotzdem dürfte der Gast in meinen Augen klarer Favorit sein. Auswärtssieg auch 
hier mein Tipp! Der SV Obertraubling hat heute die SpVgg Ziegetsdorf zu Gast, 
ausnahmsweise mal wieder zu vernünftiger Anstoßzeit. Die Gäste, auswärts noch ohne Sieg, 
mit lediglich erst zwei Zählern in der Fremde. Zuhause der SV O. eigentlich eine Macht, sieht 
man von der Schlappe gegen unsere Roosters ab. Mit einem Spiel weniger ist man heimlicher 
erster Verfolger von Wörth. Da glaube ich brennt auch nichts an und die drei Punkte werden 
in Obertraubling bleiben. In Laub empfängt die hiesige Elf den SV Burgweinting. Den Gästen 
könnte sogar bei einer Niederlage die rote Laterne drohen, sollte der SV Harting erfolgreich 
sein. Auswärts steht man bei null Punkten mit 1 : 13 Tore. Klingt nicht gerade optimistisch für 
heute. Die Heimelf mit drei Siegen und einen Remis auf eigenen „Ground“. Klare Vergabe der 
Favoritenrolle. Tippe hier auf einen hohen Heimsieg für den FC!
Zu guter Letzt empfangen unsere Jungs heute den SV Türk Genclik Regesburg. Die Gäste 
haben sich sicherlich einem besseren Saisonstart erwartet. Auf jeden Fall nichts mit den 
Abstieg zu tun haben, eher sich in der oberen Hälfte bewegen. Auswärts holte man erst vier 
Zähler bei 5:9 Treffer. Und unsere Jungs? Zuhause mit einer blütenweisen Weste mit 14: 2 
Tore. Vor Wochenfrist kehrte man allerdings mit einer bösen 1:5 Schlappe wieder heim. Wie 
bereits beim Debakel (1: 6) in Oberisling präsentierte sich unsere Defensive ab der 60 min. 
völlig neben der Spur. Man lud den Gegner förmlich zum Tore schießen ein. Mit bereits 18 
(!!!) Gegentore klingelte es lediglich bei den drei Teams auf den Abstiegsrängen öfter als bei 

aus Playa Del Ingles 
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Drescher Alexander Regensburgerstr. 15
93095 Hagelstadt
0 1 5 1 / 4 2 6 4 4 0 8 5www.montageservicedrescher.de

Montage von :

Dachrinnen

Dachgauben

Kaminverkleidung

Mauerabdeckung

Bauwerk Abdichtung

uvm.

Email: Bau-Montageservice-Drescher@web.de

Spenglerei Drescher
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Roosters-Gegner-Check

SV Türk Genclik 

Gegründet: 1987
Abteilungen: 1
Mitglieder:  
1. Vorstand: 
Abteilungsleiter: Selahattin Aslan
Trainer:  Ivo Madin
Vereinsfarben: rot/weiß
Platzierung
letzte Saison: Kreisklasse 2. Platz
Saisonziel: gesichertes Mittelfeld

Zugänge: Gjunga (Albanien), Samara 
(Günding), Touray (Spanien), Nader, Ghedira 
& Mohammad (Freier), Gagov (Serb. Rgb.),
Romdhan (ESV 1927), Muresan, Ceyhaner 
& Barcsa (Burgweinting), Mbarek & Kaplan 
(Fortuna), Mrasoraj (BSC), Korkmazer (Prü-
fening), Hashani (Kosova)
Abgänge:  Xheliliaj, Barcsa, Demir (Burgw.), 
Mamuti (ESV 27), Kleqka (Kosova)

Die letzten Spiele:
8. A Kareth  0:3
7. H Wörth  0:2
6. A Burgweinting  1:1
5: H Prüfening  0:0
4. A Ziegetsdorf  3:1

Torschützen:
   T    A   Sp
Ahmad Al Ahmad  3    1    8
Mateo Hasa   2    2    5
Ceesay Sakou  1    0    2
Abdou Koumayi  1    0    1
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Saison 26/27      1. Mannschaft

9.

Spieltag
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Die Torjäger der Bezirksliga werden präsentiert von:

Saison 2026/27
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Tabelle
Saison 2026/2027
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DER GAST
( 1 ) Bozhiqi Ruzhdi (TW) 
( 2 ) Romdhan Chedli
( 3 ) 
( 4 ) 
( 5 ) Muresan Cristian
( 6 ) 
( 7 ) Ghafoori Arash
( 8 ) 
( 9 ) Skender Edmond
(10) Gagov Matyo
(11) 
(12) Fitti Jawher
(13)  
(14) Hihi Mohamed 
(15) Daouda Harouna 
(16)  
(17)  
(18) Nader Robar 
(19) Nader Said
(20) Koumayi Latifou
(21) Mrasoraj Valdrin
(22) Hasa Mateo (C)
(23) Ahmad Al Ahmad
(25) Samara Idrissa
(25) Conde Djiba (TW)

Trainer:  Ivo Madin

FC Thalmassing
( 1 ) Fenzl Patrick *  (TW) 
( 2 ) Buchner Stefan *
( 3 ) Marschall Oliver 
( 4 ) Kabashi Lirim
( 5 ) Holzer Simon 
( 6 ) Kleuser Finn *
( 7 ) Kammermeier Johannes *
( 8 ) Rist Marvin *
( 9 ) Ahmedov Ahmed *
(10) Bauer Niklas 
(11) Geier Tobias
(12) Mandea Adrian
(13) Eisenhut Bastian
(14) Martinez Ricardo (C)
(15) Stich Moritz 
(16) Rast Nicolas
(18) Nöllgen Andre 
(19) Akanga Moubarak 
(20) Meller Christopher
(23) Marhöfer Raphael (TW) 
(24) Hofer Andy 
(25) Homeier Luca 
(27) Hofmeister Josef 
(28) Schmid Nico 
(29) Hofer Ludwig * 

Trainer:  Niko Wohlmann
* stehen heute nicht zur Verfügung
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Zum Spiel:  
Der FC Thalmassing geht mit breiter Brust in das Heimspiel gegen den SV Türk Genclik Regensburg 
e.V. Die Wohlmann-Elf hat zuletzt vier Spielen drei Siege eingefahren und steht in der Tabelle auf 
Rang vier. Mit nun 15 Punkten aus acht Spielen zeigt die Formkurve klar nach oben. Besonders 
beeindruckend präsentiert sich die Offensive der Roosters: 22 erzielte Treffer sprechen eine 
deutliche Sprache. Im Schnitt markiert Thalmassing über 2,75 Tore pro Partie – ein Wert, der 
ligaweit zu den stärksten gehört. Fünf Siege stehen bislang drei Niederlagen gegenüber, doch die 
jüngsten Leistungen lassen den FC als klaren Favoriten in dieses Duell gehen. 
Ganz anders stellt sich die Situation beim kommenden Gegner dar. Der SV Türk Genclik 
Regensburg e.V. musste zuletzt eine 0:3-Niederlage gegen die Reserve des TSV 
Kareth-Lappersdorf hinnehmen – bereits die dritte Pleite der laufenden Saison. Mit nur zehn 
erzielten Toren tut sich die Mannschaft vor allem in der Offensive schwer und konnte in den 
vergangenen fünf Spielen keinen Sieg einfahren. Die Ausbeute von sieben Punkten bedeutet 
aktuell Tabellenplatz elf. 
Trotz der klaren Ausgangslage mahnt man in Thalmassing zur Konzentration. Türk Genclik verfügt 
über eine Mannschaft, die in der letzten Saison der KK für Furore  hat und keinesfalls unterschätzt 
werden darf. Dennoch: Die Form spricht eindeutig für die Gastgeber. Vier Siege aus den letzten 
fünf Partien, dazu die starke Offensivpower – der FC Thalmassing geht mit viel Selbstvertrauen in 
dieses Heimspiel und möchte sich in der Tabellenspitze etablieren.

Die Schiedsrichter:

SR: Sebastian Ludwig
Verein:  SpVgg Ziegetsdorf 
Gruppe: Regensburg
Klasse: Kreisliga

As1: 
As2: 
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ROOSTER OF THE DAY

Nico Schmid

war der Turm
in der Schlacht in 

Obertraubling

Tobias Geier

war der Dreh- 

und Angelpunkt 

gegen Wörth 

Basti Eisenhut

zeigte eine starke 

Leistung gegen 

den TSV Kareth
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FC THALMASSING

… aus Tom Wittmanns Geburtstag ein Polterabend wurde? 

… direkte Eckentore nicht unhaltbar sind? 

… Herr Aiwanger sich politische Tipps von unserem Thomas F. abgeholt 

hat? 

… Leitern auch mal zu kurz sein können? 

… wir Prime-Hias erleben dürfen? 

… es unsere Neuzugänge auf der Einstandsfeier an den Kragen geht? 

… Roosters niemals aufgeben! 

... auf dem Gillamoos ein neuer Thalmassinger Rekord aufgestellt wurde?

... A.H. zweimal in folge im Training war?

... der Kanarenwood wieder gen Süden gezogen ist?  

... ein Spiel 90 Minuten dauert? 
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Name: Johannes Kammermeier

Spitzname: Kammer

Geburtsdatum: 15.03.2007

Sternzeichen: Fisch

Familienstand: ledig

Beruf: Industriekaufmann

Mein Charakter in drei Worten: 
Ehrgeizig, Selbstbewusst, Humorvoll 

Bisherige Vereine: JFG Haidau

Meine Position: Rechter oder linker 
Flügel

Lieblingsvereine: Real Madrid und FC 
Bayern

Lieblingsort: Bei meiner Familie und 
Freundin

Lieblingsgetränk: Wasser

Lieblingsessen: Nudeln

Das mag ich nicht: Oliven
Lebensmotto: You vs You

Wo verbrachtest du deinen schönsten 
Urlaub: Barcelona

Was ist dein größtes Talent außer 
Fußball: Laufen

Welche Person des öffentlichen Lebens 
findest du interessant: Arda Saatçi

Was ich gerne mal über mich lesen 
würde: Einwechslung in die Bundesliga

Hobbys: Fußball, Laufen

Was war dein sportlich größter Erfolg: 
Bei der Regionalauswahl unter die 15 
Besten von ganz Ostbayern zu kommen

Was gefällt dir am FC: Sehr guter 
Zusammenhalt und ein schönes 
Sportgelände

Ziele für diese Saison: Aufstieg in die 
Bezirksliga 

„Oana vo de Neia!“
„Einer von den Neuen!“
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Stadtamhof - Thalmassing 2:3 (0:2)
Der FC Thalmassing hat das Viertelfinale im 
Totopokal bei der SpVgg Stadtamhof mit 3:2 
gewonnen und steht verdient im Halbfinale. 
Die Roosters erwischten einen starken Start: 
Rast traf früh per Freistoß die Latte, kurz 
darauf musste Wittl mit einem Cut 
ausgewechselt werden. Thalmassing blieb 
dennoch spiel-bestimmend und ging nach 
einer Ecke durch Schmid in Führung. Noch vor 
der Pause erhöhte Rast nach Vorarbeit von 
Homeier auf 2:0, die Gäste ließen weitere 
Chancen liegen und hatten die Partie klar im 
Griff.Nach dem Seitenwechsel wurde das 
Spiel zerfahrener, ehe Stadtamhof die erste 
große Möglichkeit vergab, als ein Lupfer 
knapp am Pfosten vorbeiging. Thalmassing 
antwortete mit einer hundertprozentigen 
Chance durch Marshall, der jedoch am 
Torwart scheiterte. In der 63. Minute fiel das 
verdiente 3:0: Über mehrere Stationen kam 

der Ball zu Holzer, der überlegt ins lange Eck einschob.Die Schlussphase wurde unnötig 
spannend. Stadtamhof verkürzte nach einer Freistoßflanke per Kopf und kam kurz darauf 
durch einen Elfmeter sogar auf 2:3 heran. Die Heimelf warf nun alles nach vorne, doch 
Thalmassing verteidigte leidenschaftlich. Nöllgen hatte in der Nachspielzeit noch eine gute 
Gelegenheit, und kurz vor dem Ende vergab Stich die Entscheidung. Den letzten Freistoß der 
Gastgeber hielt Fenzl sicher fest.Am Ende retteten die Roosters den verdienten Sieg über die 
Zeit und zogen nach einer starken Leistung – mit kurzer Zitterphase – ins Halbfinale ein.
Das Halbfinale findet Ende September oder Anfang Oktober in Thalmassing statt. Der Gegner 
wird aus der Partie Freier TuS / FC Kosova ermittelt. 

SpVgg Stadtamhof Rgb. – FC Thalmassing 2:3
SpVgg Stadtamhof Rgb.: Adrian Hebbeler, Andreas Walter, Kevin Blank, Tobias Huber, Jakob 
Luff, Nicklas Krippner, Daniel Lohr, Lukas Geck, Florian Hieber, Noah Neumeyer, Salih 
Karaosmanovic - Trainer: Alexander Hofmann
FC Thalmassing: Patrick Fenzl, Ricardo Martinez, Oliver Marschall (69. Christopher Meller), 
Christopher Meller (60. Bastian Eisenhut), Nicolas Rast (76. Josef Hofmeister), Josef 
Hofmeister (59. Bastian Eisenhut), Nico Schmid, Moritz Stich, Andre Nöllgen, Luca Homeier 
(76. Niko Wohlmann), Florian Wittl (5. Niklas Bauer) - Trainer: Niko Wohlmann
Schiedsrichter: Baris Bektas - Zuschauer: 70
Tore: 0:1 Nico Schmid (17.), 0:2 Nicolas Rast (37.), 0:3 Simon Holzer (64.), 1:3 Jakob Van 
Walbeek (78.), 2:3 Jakob Van Walbeek (81. Foulelfmeter)
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GOTTFRIED GRUBER
Wolkeringer Str. 1 

D-93083 Gebelkofen

8810
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TEAM B Hart erkämpfter Punkt am Sauberg
Nachdem in den letzten beiden Partien nichts 
Zählbares errungen werden konnte wollte man 

gegen ein Spitzenteam der Liga für eine Überraschung sorgen. 
Sulzbach war bis dato noch ungeschlagen in der Liga. Doch auch die 
Roosters verkauften sich bisher nicht schlecht, doch das letzte 

Quentchen Zielstrebigkeit fehlte in der ein oder anderen Partie um 
mehr Punkte mitzunehmen.

Es ging gleich munter los. Den ersten Abschluss verzeichnete Kabashi, Kling sicher 
und im direkten Gegenangriff fand Ferstls Flanke keinen Abnehmer. Brückner köpfte nach 12 
Minuten übers Tor. Das erste Brett hatte Wiedemann für die Roosters. Alleine auf Kling 
zulaufend, wollte er diesen umkurven, doch der Sulzbacher Schlussman roch den Braten und 
war schnell auf dem Boden um den Ball von Wiede´s Füßen zu pflücken. Sulzbach in dieser 
Phase dann spielbestimmender. Immer wieder suchte man Goalgetter Kruppa. Dieser war 
bei Hofmeister und Nesslauer allerdings in guten Händen. Ein Aufreger dann zur Mitte der 
ersten Häflte. Foul von Nesslauer an Kruppa im 16er, doch der Elfmeterpfiff blieb aus. Gleich 
drauf vergab Sommerer eine 100%ige und setzte den Ball frei vor Wittenzellner übers Tor. 
Wiedemann wurde dann erneut gut in Szene gesetzt, konnte den Ball vorm Tor aber nicht 
unter Kontrolle bringen. Dann wieder Aufregung. Sulzbach fordert wieder Elfmeter - diesmal 
vermeidnlich Handspiel, doch der Pfiff blieb wieder aus. Die Gemüter der Gäste erhitzen sich 
nach und nach. Kurz vor der Pause zeichnete sich Wittenzellner gegen Brückner aus und 
parierte stark mit dem Fuß aus kurzer Distanz. Thalmassing verteidigte in der ersten Hälfte 
kompakt und setzte immer wieder Nadelstiche, während die Gäste durchaus mehr vom Spiel 
hatten. 
Gleich mit der ersten Situation, das nächste dicke Ding für die Gäste. Gärtner köpft nach einer 
Ecke völlig frei drüber. Von nun an kamen die Roosters langsam verbessert in die Partie. Dann 
folgte der nächste Aufreger. Die Gäste klären eine Flanke mit dem Kopf, Kling verschätzt sich 
weit und boxt mit zwei Fäusten Wittl um. Auch das wäre elfmeterwürdig, der Ball war da 
nicht mehr in der Nähe. Nur eine Minute später eine 100%ige für Hofer. Nesslauer chipt mit 
viel Gefühl hinter die Kette, Hofer alleine vor Kling - trifft den Ball nicht. Im Gegenzug mussten 
die Roosters dann den Rückstand hinnehmen. Mit einem tollen Schuss ins lange Eck, 
Richtung Winkel brachte der Ex-Thalmassinger Kruppa seine Farben in Front. Diesmal auf 
den Flügel ausgewichen und nach innen gezogen. Sommerer verpasste nach 60 Minuten die 
Führung auszubauen, sein Schuss verfehlte das Tor knapp. Allerdings sollte die Gästeführung 
nicht lange halten. Nur vier Minuten nach der Führung - Rückpass zu Kling, Hofer lief an und 
ahnte dass Kling lange brauchte, so konnte er den langen Ball am 5er blocken - dieser fiel 
zurück ins Tor. Ausgleich. Das gab den Roosters merklich Auftrieb. Man wollte mehr. 
Thalmassing nun tonangebend. In Minute 76 verpasste Langner die Führung, traf den Ball bei 
einer Hereingabe nicht richtig, der Nachschuss ging ans Außennetz. Kurz später wollte 
Langner Hofer im Strafraum bedienen, doch Kling kam dazwischen und beförderte den Ball 
aus der Gefahrenzone. In der Endphase ging es hin und her. Wittenzellner reagierte nochmal 
überragend. Zunächst parierte er einen Konter von Kruppa und hielt auch den Nachschuss, 
ehe der zweite Nachschuss knapp am linken Pfosten vorbei ging. Wittl verpasste nochmal in 
der 89. Minute einen aussichtreichen Ball in den Strafraum und die Gäste konnten aus einem 
Freistoß in der Nachspielzeit keinen Nutzen ziehen.
Dann endete das Spiel leistungsgerecht mit einem 1:1. Das sollte Motivation geben für die 
nächsten Wochen. Zunächst geht es am Sonntag in der Pfatterer Gruam weiter, ehe man 
Neutraubling empfängt.
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Helfende Hände
Zukunft für Kinder und Jugendliche e.V.

http://www.helfende-haende.eu/index.html

Helfen kann „JEDER“ -
der Förderkreis und 
die Fußballer der 1.
und 2. Mannschaft

des FC Thalmassing
machen es vor.

Café | Bar

Brückstraße, Regensburg

MON - closed

TUES - THURS - 14:00 - 00:00

FRI & SAT - 10:00 - OE

SUN - 12:00 - 00:00

ATELIER 1410

Der Förderkreis gratuliert folgenden Mitgliedern 
nachträglich recht herzlich zum Geburtstag:

Gruber Gottfried jun.
Gültlinger Nico
Zelzer Korbinian
Eisenhut Ludwig



Seite:  35Seite:  35www.fcthalmassing.de
R

S

OOSTERW
NE

S

R

S

OOSTERW
NE

S

 Erneuter Nuller für Thalmassing
Auswärts ging es für den FC Thalmassing diesmal gegen den 

Tabellenzweiten aus Wiesent. Ein starker Gegner wartete auf 
die Roosters, gleichzeitig steigt für Thalmassing langsam 
der Druck, wieder Punkte einzufahren. Nach zuletzt bitteren Niederlagen sollte 

nun auch gegen den Favoriten etwas Zählbares mitgenommen werden.
Personell musste Thalmassing auf einige Spieler verzichten. Florian Grundler, Lucas 

Wiedemann, Noel Martinez, Sebastian Stock, Tom Wittmann, Johannes Zelzer und Daniel 
Langner standen nicht zur Verfügung. Erneut unterstützte Ludi Hofer die Mannschaft, zusätzlich waren 
mit Lachs und Eisenhut Basti weiterere Spieler aus der ersten Mannschaft dabei. Dadurch konnte 
trotzdem eine sehr gute Mannschaft aufgestellt werden. Beide Mannschaften starteten gut in die 
Partie und es entwickelte sich zunächst ein ausgeglichenes Spiel. In der fünften Minute bekam Wiesent 
einen Freistoß durch Stocker zugesprochen, doch Zeitler war aufmerksam und parierte sicher. Eine 
Minute später sah Maximilian Koch auf Seiten der Gastgeber die Gelbe Karte.In der siebten Minute ging 
Thalmassing dann überraschend in Führung. Ein Freistoß von Ludi Hofer wurde zunächst zweimal 
geblockt, ehe Marc Messer aus kurzer Distanz zur Stelle war und den Ball zum 0:1 über die Linie drückte. 
Nur drei Minuten später sah auch Messer selbst die Gelbe Karte. In der 20. Minute wurde die Partie 
jedoch von einer Verletzungspause unterbrochen. Florian Eisenhut blieb ohne Gegnereinwirkung am 
Boden liegen und musste behandelt werden. Wir wünschen Eisi an dieser Stelle eine möglichst milde 
Diagnose und eine schnelle Genesung. Für ihn kam Julian Teichert in die Partie. 
Nach der Verletzung von Eisenhut wirkte Thalmassing gedanklich kurz nicht mehr voll bei der Sache. 
Wiesent nutzte diese Phase und bekam in der 24. Minute einen Elfmeter zugesprochen. Sempre, 
ehemaliger Rooster, wurde von Wittl im Strafraum zu Fall gebracht. Bruno Oliveira trat an, verzögerte 
beim Anlauf und schickte Zeitler damit in die falsche Ecke – 1:1. Thalmassing hatte jedoch direkt die 
passende Antwort auf dem Fuß. In der 26. Minute brachte Wittl eine scharfe Hereingabe in den 
Strafraum, Langner kam aus fünf Metern zum Abschluss, setzte den Ball jedoch knapp am langen 
Pfosten vorbei. Wiesent wurde nun stärker und drehte die Partie. In der 30. Minute schnappte sich 
Stocker einen Fehlpass der Thalmassinger und legte auf Gritschmeier ab. Dieser bediente Blank, der 
frei vor Zeitler auftauchte und den Ball souverän unten links zum 2:1 einschob. Nur drei Minuten später 
erhöhte Wiesent. Tobias Stocker fasste sich aus rund 30 Metern ein Herz und setzte seinen 
Distanzschuss ins rechte Eck – 3:1. Thalmassing versuchte, vor der Pause noch einmal heranzukommen. 
In der 45. Minute sah Julian Teichert die Gelbe Karte. In der Nachspielzeit bekam Wiesent noch einen 
Freistoß, der gefährlich auf den langen Pfosten gezogen wurde. Zeitler konnte den Ball nur abprallen 
lassen, doch Florian Loibl setzte den Nachschuss neben das Tor. Halbzeit: Bis zur Verletzung von 
Eisenhut hatte Thalmassing ordentlich gespielt und war verdient in Führung gegangen. Danach folgte 
jedoch erneut ein Leistungseinbruch, wodurch Wiesent die Partie noch vor der Pause drehen konnte.
Nach dem Seitenwechsel blieb Wiesent zunächst gefährlich. In der 52. Minute wurde ein weiterer 
Freistoß auf den langen Pfosten gezogen. Zeitler ließ den Ball erneut abprallen, konnte ihn 
anschließend aber im Nachfassen sichern. Kurz darauf sah Daniel Blank die Gelbe Karte, in der 59. 
Minute folgte die Verwarnung für Thomas Adlhoch.In der 61. Minute keimte bei den Roosters wieder 
Hoffnung auf. Maximilian Koch sah nach einem weiteren Foul die Gelb-Rote Karte und Wiesent musste 
fortan in Unterzahl weiterspielen. Thalmassing hatte nun einen Mann mehr und bekam dadurch 
wieder mehr Räume.Doch nur zehn Minuten später war der Vorteil bereits wieder dahin. Andreas 
Hofer sah wegen einer Schwalbe die Gelb-Rote Karte. Damit ging es wieder mit zehn gegen zehn weiter. 
Die Überzahl konnte Thalmassing somit nicht nutzen.Die Partie entwickelte sich nun zu einem offenen 
Schlagabtausch. Thalmassing hatte dabei bis zu diesem Zeitpunkt sogar mehr Spielanteile, doch im 
letzten Drittel fehlte weiterhin der entscheidende Pass. In der 73. Minute kam Philipp Lürmann für 
Eisenhut Bastian in die Partie. In der 78. Minute wurde es noch einmal richtig gefährlich. Nach einer 
Ecke kam Florian Wittl zum Abschluss, doch Wiesent konnte den Ball gerade noch auf der Linie klären. 
Zwei Minuten später versuchte es Ludi Hofer mit einem Freistoß aus rund 25 Metern, setzte den Ball 
jedoch knapp über das Tor. In der 85. Minute folgte dann der nächste Rückschlag für die Roosters. Ludi 
Hofer sah wegen Meckerns die glatt Rote Karte. Aus einer zwischenzeitlichen Überzahl war damit eine 
Unterzahl geworden. Danach war die Partie praktisch entschieden. Wiesent gewinnt aufgrund einer 
starken ersten Halbzeit am Ende verdient. Thalmassing zeigte zunächst eine gute Leistung und ging früh 
in Führung, verlor nach der Verletzung von Eisenhut jedoch den Faden und musste die Partie noch vor 
der Pause aus der Hand geben. Im zweiten Durchgang versuchten die Roosters noch einmal alles und 
hatten trotz der schwierigen Personalsituation einige Möglichkeiten. Der entscheidende Weg ins Tor 
wurde jedoch nicht mehr gefunden. Wiesent selbst machte nach der Pause nicht mehr allzu viel für das 
Spiel, konnte den Vorsprung aber über die Zeit bringen.

TEAM B
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Tabelle
Saison 2026/2027

Kreis
Klasse
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Saison 26/27      2. Mannschaft
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Fußballcamp der JFG Haidau 08: Drei Tage voller Spaß, Teamgeist 
und Fußball
Bereits zum zwölften Mal lud die JFG Haidau 08 in den Sommerferien zu ihrem beliebten 
Fußballcamp ein. Vom 3. bis 5. August 2026 verwandelte sich das Sportgelände des FC 
Thalmassing in einen Treffpunkt für 73 fußballbegeisterte Mädchen und Buben im Alter von 
fünf bis zwölf Jahren. Auch die hochsommerlichen Temperaturen konnten der guten 
Stimmung und der Begeisterung für den Fußball nichts anhaben.
Nach der Begrüßung und der Ausgabe der Camp-Ausrüstung – bestehend aus Trikotset, Ball 
und Trinkflasche – starteten die Kinder motiviert in das abwechslungsreiche Programm. In 
fünf alters- und leistungsgerechten Gruppen arbeiteten sie gemeinsam mit den Trainern an 
Technik, Koordination und Spielfähigkeit. Verschiedene Trainingsformen, kleine Turniere und 
zahlreiche Spielformen sorgten dafür, dass der Spaß am Fußball jederzeit im Mittelpunkt 
stand.
Bei Temperaturen von über 30 Grad waren regelmäßige Trinkpausen und schattige 
Erholungsphasen besonders wichtig. Trotzdem zeigten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
großen Einsatz und viel Begeisterung auf dem Platz. Für zusätzliche Abwechslung neben den 
Trainingseinheiten sorgten unter anderem ein Fußball-Quiz sowie Fußball-Bingo. In der 
Mittagspause wurden die Kinder von den zahlreichen Helferinnen und Helfern im Sportheim 
mit einem leckeren Mittagessen versorgt.
Ein besonderer Höhepunkt war der letzte Camptag. Bei einer abwechslungsreichen Fußball-
Rallye mit verschiedenen Technikstationen konnten die Kinder in den letzten Stationen ihr 
Können unter Beweis stellen. Anschließend wurde beim 
traditionellen Hollandturnier noch einmal mit viel Einsatz und 
Fairness um jeden Ball gekämpft. Bei der abschließenden 
Siegerehrung durften sich die Teilnehmer über attraktive Preise 
freuen. Als Erinnerung an drei gelungene Tage erhielt jedes Kind 
außerdem eine Urkunde.
Die JFG Haidau 08 bedankt sich herzlich beim FC Thalmassing für 
die Gastfreundschaft und die hervorragenden Bedingungen auf 
dem Sportgelände. Ein besonderer Dank gilt außerdem den vielen 
Trainerinnen und Trainern sowie den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, deren Engagement das Fußballcamp erst möglich 
gemacht hat.
Nach dem großen Erfolg steht bereits fest: Auch im kommenden Jahr wird das Fußballcamp 
wieder stattfinden. Alle fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab sechs Jahren sind schon 
jetzt herzlich eingeladen. Informationen zur Anmeldung werden rechtzeitig auf der 
Homepage der JFG Haidau 08 veröffentlicht.






